
 
 

Erfahrungsbericht über den Auslandsaufenthalt 
 
Name:       Austausch im: 

(akademischen Jahr) 

WiSe 22/23 

Studiengang: BA Erziehungswissenschaft Zeitraum (von bis): September 2022 - 
Februar 2023 

Land:  Türkei Stadt: Istanbul 
Universität: Marmara Universität Unterrichts-

sprache: 
Deutsch, Türkisch 

Austauschprogramm: (z.B. ERASMUS) ERASMUS 
 
 
Angaben zur Zufriedenheit während des Aufenthalts:  
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 

 1 2 3 4 5 
 (niedrig)    (hoch) 

Soziale Integration:         x 
Akademische Zufriedenheit:       x   
Zufriedenheit insgesamt:         x 

 
ECTS-Gebrauch: JA:    NEIN: x 
 
 

Vorbereitung 
 
Bewerbung / Einschreibung  
(z.B. Bewerbungsschreiben, Fristen, zeitlicher Ablauf, Zusammenstellung des Stundenplans (mit/ohne ECTS)) 
Das LA der Marmara Universität wird nicht online sondern als seperates Dokument ausgefüllt. Da 
ich mir keine Kurse anrechnen lassen wollte, habe ich die Kurse nach meinen Interessen gewählt. 
Etwas schade fand ich, dass viele der Kurse, für die ich mich angemeldet hatte letzendlich doch 
nicht stattgefunden haben, sodass ich stattdessen andere Kurse wählen musste. 

Finanzierung (z.B. Auslands-Bafög, ERASMUS-Förderung, anderen Stipendien, etc.) 
Einen großen Teil der Erasmus-Förderung habe ich ca. einen Monat nach Beginn des 
Auslandsaufenthalt ausgezahlt bekommen. Weiterhin hatte ich Auslandsbafög beantragt. Da diese 
Anträge allerdings eine Weile dauern, bekam ich erst zum Ende des Auslandssemesters 
Auslands-Befög. Ich würde euch raten, den Antrag mindestens ein halbes Jahr vor Antritt des 
Auslandssemesters zu stellen.   

Dokumente (z.B. Visa, Aufenthaltsgenehmigung, Reisepass, etc.) 

Da ich einen türkischen Ausweis besitze, haben ich keine weiteren Dokumente bezüglich Visa etc. 
benötigt.  
 
Sprachkurs (im Heimatland oder an der TU Dortmund, online, etc.) 

Türkisch gehört zu meiner Muttersprache, deshalb habe ich keinen Sprachkurs belegt. 
 
 
 

Während des Aufenthalts 



 
 
Ankunft (z.B. Anreise, Einschreibungsformalitäten; Einwohnermeldeamt) 

Nach Ankunft am Istanbul Flughafen kann man die HavaIST Busse nutzen, um an verschiedene 
Orte in Istanbul zu kommen. In meinem Fall bin ich nach Kadiköy gefahren, da sich dort meine 
Unterkunft sowie der Campus befindet.    
 

Campus (Ansprechpartner (z.B. International Office, Koordinatoren, etc.), Mensa, Cafeteria, Bibliothek, Computerräume) 

Vor Beginn der Vorlesungszeit sollte man die Zugangsdaten für das BYS (vergleichbar mit LSF) im 
International Office abholen.  
Die Fakultät für Erziehungswissenschaft befindet sích im Göztepe Campus in Kadiköy. In dieser ist 
zudem eine Mensa und viele Cafes vorhanden. Anfangs war es manchmal schwierig die Räume 
zu finden, da die Kurse in 2 verschiedenen Gebäuden stattgefunden haben.    
 

 

Vorlesungen (z.B. Prüfungen, ECTS, Studienaufbau, Professoren, erforderliches Sprachniveau etc.) 

Ein großer Unterschied der Uni in der Türkei ist, dass sowohl Zwischenprüfungen (mid terms) und 
Endprüfungen (final terms) stattfinden. Falls Fragen zu Inhalten bestehen hat man die Möglichkeit 
die Dozenten persönlich zu fragen oder ihnen eine Mail zu schreiben.  

Wohnen (z.B. Wohnmöglichkeiten, Wohnungssuche/-ausstattung, Miete, Kaution, Wohngeld etc.) 

Die Wohung habe ich mit einer Freundin geteilt, die wir auf der Seite sahibinden gefunden haben. 
Es handelte sich um eine möbilierte Wohnung. Praktisch war zudem, dass alle Nebenkosten, wie 
Wasser, Strom und Internet schon im Mietpreis drin waren, sodass wir uns um nichts weiteres 
kümmern mussten. Zusammen haben wir monatlich 10.000 TL also 5.000 TL pro Person gezahlt. 
Eine Monatsmiete wurde als Kaution gezählt.  

Unterhaltskosten (z.B. Lebensmittel, Miete, Benzin, Eintrittsgelder, Ermäßigungen, Studentenrabatte, etc.) 

Für Studenten gibt es für vieles Ermäßigungen. Ich empfehle jedem die Museumskarte zu 
beantragen. So hat man für viele Museen freien Eintritt oder einen Rabatt. Man kann zum Beispiel 
auf den Galataturm mit der Karte. 

Öffentliche Verkehrsmittel (z.B. Verkehrsnetz, wichtige Buslinien, Fahrplan, Preise, Ticket-Verkaufsstellen, Fahrradverleih) 

Mit der soganannten IstanbulKart kann man sich ein monatliches Abo abschließen, mit der man 
dann 200 Fahrten pro Monat hat. Für Verbindungen kann man Google Maps oder auch die App 
CityMapper nutzen. Generell bietet Istanbul ein sehr weit ausgeprägtes Verkehrssystem. Mehrere 
U-Bahn Linien, Metro-Linien oder auch die Fähre erleichtern die Mobilität.   

Kontakte (z.B. Tandem-/Mentorenprogramm, ESN-Betreuung, Sportmöglichkeiten, Vereine) 

Eine große Empfehlung ist auf jeden Fall die ESN Whatsapp Gruppe. In dieser werden vor allem in 
der Anfangszeit viele Reisen geplant oder auch kleinere Áktivitäten oder Ausflüge innerhalb 
Istanbul. Zudem wird jedem Studenten ein Buddy zugewiesen, bei denen man sich bei Fragen und 
Angelegenheiten melden kann.  

Nachtleben / Kultur (z.B. Bars, Clubs, Einkaufsmöglichkeiten, Sehenswürdigkeiten, Kino, Ausflüge) 
Istanbul ist wirklich eine super belebte Stadt, bei der einem nie langweilig wird. Man kann wirklich 
jeden Tag unterschiedliche Dinge unternehmen und viele Sehenswürdigkeiten besuchen. Auch 
bietet die Stadt unzählige Einkaufszentren. In diesen sind meistens auch Kinos mit drin.   

Sonstiges (z.B. Bank (Kreditkarte, Auslandskonto), Auslandsversicherung, Telefonieren, Internet, evtl. Nebenjob) 

Bezüglich Sim Karte kann ich Turkcell empfehlen, da es gute Angebote gibt.  
 
 



Nützliches 

Sonstige Tipps und Infos (z.B. nützliche Links, Telefonnummern / E-Mail-Adressen, Adressen etc. von Behörden)

Ich würde euch Raten Wechselstuben erst einmal zu vergleichen und stets in Wochentagen Geld 
zu wechseln, da an Wochenenden der Kurs meistens schlchter sind. 

mailto:erasmus-outgoings@verwaltung.tu-dortmund.de

